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77 Ober- Die Räte stimmten gegen die Ausweisung der Talstraße Genannte Route stellt perspektivisch Verbindung von Ablehnung 
wartha Cossebaude als Hauptroute. Stattdessen soll die Ober- Radebeul Richtung Wilsdruff dar, außerdem Steigung der 

warthaer Straße (Verbindung zwischen Oberwartha und Nie- Oberwarthaer Straße zu hoch 
derwartha) als Hauptroute aufgenommen werden. 

78 Ober- Der Ortschaftsrat Oberwartha bittet weiterhin die Aufnahme Nach RIN keine Grundlagen für eine Aufstufung zur IR 111 Ablehnung 
wartha in das Radverkehrskonzept einerneuen Querverbindung gegeben 

Oberwartha-Unkersdorf-Pennrich-Hauptroutennetz IR 3, zu 
prüfen. 

79 Ober- Eine verstärkte Kontrolle der Radfahrer hinsichtlich der Ein- Kontrollen sind Aufgabe der Polizei, die Kommunikation Kenntnis-
wartha haltungder StVO (Rotlichtverstöße, korrekte Nutzung der zwischen Polizei und LH DD ist im Konzept enthalten nahme 

bestehenden Radwege) ist in das Konzept aufzunehmen. 
80 Cotta Der Ortsbeirat Cotta stimmt dem Verwaltungsentwurf mit Für Routen der Kategorie der IR IV werden konkrete Kenntni s-

der Maßgabe zu, dass folgende neue Maßnahme 698 a in die Maßnahmen im weiteren Planungsprozess entwickelt nahme 
Maßnahmenliste aufgenommen wird: 
Rudolf-Renner-Straße zwischen Emii-Ueberaii-Straße und 
Kesselsdorfer Straße. Mangelhaft ist die schlechte Fahr-
bahnaberfläche neben den Straßenbahnschienen. Als Maß-
nahmeist die Oberfläche zu sanieren; es sind Halte-
stellenkapseinzurichten oder Schutzstreifen zu markieren. 
Die Priorität sollte mit 2 (zwei) eingestuft werden. 

81 Cotta Bevor an einem kommunalen Standort mehr als vier Fahr- wird im weiteren Planungsprozess zu beachten, keine Kenntni s-
radbügel aufgestellt werden, ist der jeweilige Ortsbeirat bzw. eigene Empfehlung im RVK nahme 
Ortschaftsrat anzuhören. Neue E 5.1.4. 

82 Schön- Neubau eines Geh- und Radweges entlang der Forststraße Verkehrsbelegung und zul. Geschwindigkeit rechtfertigen Ablehnung 
feld- zwischen Ullersdorfer Landstraße und der B6. keine separate Radverkehrsanlage. Gehweg ist keine 
Weißig Maßnahme des Radverkehrskonzeptes 

83 Schön- Fortführung des Radweges entlang der B6 von der Einmün- ln Maßnahme 797 enthalten, konkrete Umsetzung in Kenntnis-
feld- dung Bahnhofstraße zur Radeberger Straße und weiterfüh- Vorplanung nahme 
Weißig rend zum Einkaufszentrum. 
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84 Schön- Übernahme der Weiterführung des Radweges in Rossendorf Abschnitt in Baulast des Freistaates Sachsen, keine direk- Zustimmung 
feld- zwischen dem Gasthof 11Schänkhübel" und der Einfahrt zum te Einflussnahme auf Einordnung möglich. 
Weißig Helmholzzentrum von der Kategorie 2 in die Kategorie 1. 

85 Schön- Ausbau des Radweges zwischen Weißig und Stadtgrenze als Muss bei Planung und Variantenvergleich zur Maßnahme Kenntnis-
feld- Radschnellverbindung auf einer Seite der B6 und kreuzungs- abgewogen werden. Abschnitt in Baulast des Freistaates nahme 
Weißig frei. Sachsen, nur indirekte Einflussnahme auf Planung mög-

lieh. 

86 Schön- Ausbau eines Geh- und Radweges von der Hubertuskapelle Teilweise kein Bereich der LH DD, keine Hauptrouten IR II Kenntnis-
feld- durch das Lieblingstal nach Eschdorf, sowie von der Huber- und IR 111 betroffen, nach Radverkehrskonzept Maßnah- nahme 
Weißig tuskapelle über die Alte Dittersbacher Straße und die alte men/-prüfung möglich nach E 4.1.6 des Radverkehrskon-

Rossendorfer Straße nach Weißig zeptes. 

87 Schön- Neubau eines Geh- und Radweges zwischen dem Schönfel- Sachsen-Netz-Rad betroffen, nach Radverkehrskonzept Kenntnis-
feld- der Friedhof und dem Kleinbauernmuseum Reizendorf. Maßnahmeprüfung möglich, voraussichtlich rechtfertigt nahme 
Weißig DTV keine Maßnahme. 

88 Schön- Weiterführung des Radweges "Alter Bahndamm" vom Ab- Sachsen-Netz-Rad betroffen, Umsetzung möglich nach E Kenntnis-
feld- zweig Schönfelder Markt bis zur Straße ,,Am Sägewerk" ent- 4.1.6 des Radverkehrskonzeptes. Maßnahme erscheint nahme 
Weißig lang des ehemaligen Bahnkörpers sinnvoll 

89 Schön- Neubau eines Radweges von Gönnsdorf, Kreuzung Pappritzer Nach DTV ist Fahrbahnführung eigentlich akzeptabel Kenntnis-
feld- Straße bis Quohren mit der Zielführung eines sicheren aber durch Längsneigung der Straße ggf. Radverkehrsan- nahme · 

Weißig Schulweges zum Gymnasium Bühlau lagen bergauf sinnvoll. Vorschlag: Prüfung und ggf. Um-
setzung im Rahmen allgemeiner Straßenplanung außer-
halb des Radverkehrskonzeptes. 

90 Schön- Ausbau des Radweges zwischen Weißig und Klotzsehe als Strecke ist bereits als Hauptroute IR 111 mit Wegweisung Ablehnung 
feld- Fernradweg im Radverkehrskonzept geführt. 
Weißig Für Fernradwege gelten strenge Qualitätsanforderungen, 

Standard bei Führung durch die Heide nicht umsetzbar. 
Außerdem als Fernradweg zu kurz. 




